
w'd
ffil
re

ffi Wirtschaftsregion
,,Standort Niederrhei n"



I PoRrRAr I

INTERVIEW MIT PETER WIEMANN. LWT-CESCHAFTSFÜHRTR I

Wände - ganzaus Luft

Mönchenglodbqch ist die Heimot der Luftwsndtechnologie: Diese Technologie für bsrrierefreie

Anwendungen wurde hier entwickelt, vor ocht Jshren. Seit domqls löuft die LWT GmbH - Luftwqndtechnologie

ouf Erfolgskurs. WirtschsftsBild sproch mit Peter Wiemonn, Geschöftsführer der LWT GmbH, über die

Luftwondtechnologie sn sich und ihre Einsotzvielfolt - nicht nur in der Wirtschsft,

Peter Wiemann, Geschäftsführer der LWf GmbH
Luftwo n dtech n olog i e, Mö nchen g I o d ba ch

WirtschaftsBild: ln lhrem Plonungs- und lngenieurbüro

für technische Ceböudeousrüstung wurde vor ocht Johren

die Luftwondtechnologie entwickelt: Wie kom es dozu?

Peter Wiemann: Die Luftwandtechnologie ist das Ergeb-

nis eines Forschungs- und Entwicklungsprojekts. Ein welt-

weit agierender Konzern plante ein neues Cash & Carry-

l(onzept. Damit verbunden war ein ,,Markt-im Markt-Sys-

tem" für den Verkauf von Frischfisch. Die ldee war, den

Fisch auf Edelstahltischen zu präsentieren, damit die Kun-

den - ähnlich wie auf dem Wochenmarkt - den Fisch aus

der Nähe begutachten und zum Kauf auswählen können.

Das Besondere daran: Dieser Fischmarkt sollte im Haupt-

markt der Non-Food-Abteilung integriert werden - unter

roo

der Prämisse, dass es nicht nach Fisch riechen darf. Die - -'-
gabe lautete, sowohleine Temperatuftrennung als arc- -
ne Ceruchstrennung herzustellen, Die klassische Luttscr .
ertechnik als turbulente Luftmaschinerie geriet bej ci t.."
Anforderung sehr schnell an Crenzen. Eine völlig r€Lrr :
trachtung des Problems führte dann - ganz konseque:-

zu einer neuen Technologie, Nach vielen Versuchsrei-.-

und Berechnungen wurde die Luftwand kreiert. Haup.-

kenntnis war: Benötigt wird ein gcringes Luftvolumen L.- -
ein hohet Aur:trömimpuls. Die'er Verfahren haben rr,-

schutzen lassen, Es ist mit neutralen wissenschaftlici-=

Cutachten belegt.

WirtschaftsBild: Wos ist bei der Luftvvondtechnoloc -
onders ols bei der klossschen Luftschleiertechnik?

Peter Wiemann: Konkret ist ein Luftschleier ein Ceblä:.
dessen Charakteristik die turbulente Durchmischungsst:, -

mung ist. Mit einem Luftschleier kann eine Türöffnung. c -
türlos benutzt werden soll, mit viel Luft quasi zugenror :-
werden. Hinter der Tür ist es warm, vor der Tür ist es ka

Die kalte Außenluft, die von draußen eintreten würde, rr ::
mit der durch den Luftschleier efzeugten warmen Luft r e :-

mischt. So werden die Temperaturunterschiede zwische -

drinnen und draußen weitestgehend angeglichen. Doch c .
Physik kann nicht überlistet wefden: Je mehr Luft gefördt--

wird, umso größer werden die Brems- und lVitreißeffef.:=

Deshalb reicht ein Luftschleierstrahl oft nicht einmal b .

zum Boden, um den völligen Torquerschnitt abzuschotte -

Daher war diese Technologie für das Trennen von Fisc-

und Non-Food nicht geeignet. Die Luftwandtechnoloe -
nutzt dagegen die Luftmassenkräfte: Jeder, der schon eii-
mal eine Hand aus dem fahrenden AuIo gehalten hat, ha

schon diese Luftmassenkräfte erlebt. Eine Luftwarrc serLr>.

erzeugt mit hohem Druck einen Luftstrahl, der durch eine '.

e.rn/ \( hmalen :r hlilz "rrr der Dilse pFDreq:l vrird. L nd n-.r'"/n""'


